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Freitag, den 12. Mai 1905. 

—- Alle Briefe, Corresztondenhem Oeldsendungen u. s. w. sur uns mb 
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305 Xb 2 Str. 
Grund Island, Neb. 

Lokales. 
—- Sondermonn für Möbel jeder 

Art. 

— Frau Win. Schlichting feierte am 

Montag ihren Geburtstag. 
—- Ant Sonntag seierte Frau Peter 

Hermann aus dem Eiland ihren Geburts- 
tag. 

— Henry A. König und Frau erhiel- 
ten lehte Woche den Besuch von Dr. 
John Janß und Familie. 

—- Henry Nietfeldt nordöftlich von 

hier, verlor am Dienstag Abend drei 
Stück Vieh durch Blihschlag 

— Dr. W. B. Vogt-, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker ä Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer t. u. 2. Telephon 95 und ts. 

— Die Gattin unseres bekannten Ci- 
garrensabrikanten Denk-h Voß seierte am 

Montag ihren Geburtstag in zahlreichene 
Freundeskreisr. 

— Ein guter Lumberwqgen und ein 
sast neues doppeltes Arbeitsgesehirr bil- 
lig zu vertausen. Nachzusragen in der 
Office dieses Blattes. 

Es 

—- Redakteur Rasewater von der 
Qmaha Bee befand sich ebenfalls unter 
der Reisegesellschaft des Präsidenten, 
welche aus Dienstag hier durchkam. 

disk-Miser- herausgeber J. P. Win- 
dihh befand sich diese Woche etliche Ta- 

kt geschaftehalber in Linroln und Oran- 
a- 

Warnm wollen Qie an der -rrühjahrsers 
ichlasinng leiden nnd schlicht fühlen, teinen 

» 

Appetit, lerne Kraft haben- Hollisterg; 
sitockn Manniain Ihre macht Sie gesund 
und hätt Sie so. 85 tsents. Ihre oder 
Tablettrik W. LI. Tingmaik 

— Jakob Pahl verschönt sein Wohn- 
haus durch den Anbau einer hübschen. 
Veranda. Desgleichen baut er, in Er- s 
wartung einer großen Kornernte, eine! 
neue Corncrib Venry Braun thut die 
Arbeit. 

! 
— Die Deinen unserer Stadt hatten; 

am aergangenen Sonnabend wieder eins T 

ihrer Tanzoergnügen im Liederkranz, 
wobei es urgernüthlich zuging. Ja, ja, 
die Söhne und Töchter des edlen Danac- 
brog verstehen auch, sich zu atnüsirem 

— Zahnarzt Iinch hat seine Office 
seht nach dem Thummelgebaude über« 
Tucker et Farngworths Apothele verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfnis zahm 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

—- Frau War. Schlichting feierte am 

Montag im Kreise ihrer zahlreichen 
Freundinnen ihr Wiegenfest und Wilhelm 
lredenzte zur Feier des Tages seinen 
Kunden und Gönnern mit doppelt 
freundlicher Miene den obligaten Ertra- 
schvppmi 

—- Jhre silberne Hochzeit feierten am 

Sonntag Or. und Frau Charles Dann 
und war es ein großes Faniilienfest, da 
die Familie nebst Anverwandten eine 

sehr zahlreiche ist. Das Jubelpaar er- 

hielt zahlreiche werthvolle Geschenke und 
die Bewirthung der Gäste ließ nichts zu 
wünschen übrig. Bei gemüthlicher Un- 

terhaltung wurde ein angenehmer Nach- 
mittag und Abend verlebt. 

Ein kriechen-der Tod. 

L-!unseti.«1«ikum mme Euknp sum Ehe-WI, 
Un Lob Z;s.s.1«-.Hi!)t-:1O. «K. s- Auen-» 
Neue- «1«latnc-, Mmsp schickt-I dc11un,’nkii:io 
III-me Jssnnb sinkt-Um- Usrlqsk !s.-1t.ie» wsslciHs 
muschwou wn von L Inn-( igsstixmx Zwist 
lcns «.1tktnka Salt-. Log Das «-ss( hunusk 
Dust die Wika und num- Iem wun· in 
Venxntbet Welt Im Nun-b unh cum-u 
Mund-m Bär m Why-mit it- fu« 1!«-!;. 

Gemüll-sicher Ball 
im Sandkrog 

am Zonntag den 14. Yai. 
—.—— 

ALLE-« Bessers Orchesick 
-.--- 

Alle studzsnuadlichst eingeladen. 

Ums soEEEQ 

BucHHEIT-s 

;..Dculsclje Apotheke-» 
. Drogucn, Toilcttcnscifcm 

Arzncicm Chemikalicm 
Bürficn, Kämme. 

Asent für D. D. D. für Haut-J 
krankbeitem ; 

—- Bücher jeder Art, sowie Zeitschrif- 
ten, beiJ P. Windolph, Grund Island. 

— Vor Verkauf Eurer VI tter u. Eier» 
fehtGrocertst Vollmer, 305 W. Zte Str. 

— Letzten Samstag war die Stadt 
voller Former. Es war auch schönes 
Wetter-. 

—— Screenthüren und Drahtgewebe 
für Moskitofenster-—nehmt genau Maß 
—- hei Leder-man Bros- 

-— Photogravh J. Leschinsky war 

diese Tage auch nach Lincoln zur Con- 
vention der Photographen des Staates. 

—- yolt Euer Faß- und Ita- 
Icheuhtee bei J. J. Klinge. 
Das berühmte Dies Proj. 
Qutney Lage-. 

— Befucht mich für Groceries, rechte 
Preise, rechte Waaren and rechte Behand- 
lung Bollwer, Grocer, 305 W. site 

Straße. Deutsch gesprochen. 
—- Upperman ek- Leifer haben die 

Agentur für den 1905 Iowa Nahm- 
Separator und Jhr solltet nicht verfeh- 
len, denselben zu sehen ehe Jhr kauft. 

— Junge Paare, die den Bund für’s 
Leben schließen, sollten sich ihre haus- 
einrichtung in Sondermann’g Mdbel- 
Emporiutn aussuchen und sie werden 
glücklich sein. 

—- Landköufer-Ercursion am Mitt- 
woch den ts· Mai nach den großen Wei- 
zenfeldern von Süd-Dakota. Preis des 
Billetg nach Uberdeen und zurück Ql7.65. 
Sehet Geo. D. Behel. : 

Sanbern Sie Ihr System in diesem Mo:» 
nat von allen llnreiniqteitem Jetzt ist die 
Zeit Hollister’g Noah Mountain Thee tu 
nehmen. lkr halt Sie den ganzen Sommer 
indnrch gesund. 35 lsents. Thee oder» 
ableiten. W. B. Dingman. » 

— Laura Boyd, die lt3jährige Toch- 
ter des Negerpaares Peter Boyd und 
Frau in West Laton, verstarb am Mon- 
tag infolge von Herzrheumatismtis. Das 
Begräbniß fand am Mittwoch Nachmit- 
tag statt. 

— Farm billig zu oertaufenI-160 
Acker 2 Meilen von Ravenna, unter 

Fens, gute Gebäude, Mail Route und 
Telephon. blsj pro Acker. Nähereg in 
d Erp. d. Bl. oder P. O· Bot 37, Ra- 
venna, Neb. 37—40 

—- Hierrnit zur Bekanntmachung, daß 
wir gegenüber der Postofsire ein Pum- 
pengeschäft eröffnet haben und bereit 
sind, Pumpen und Windmühlen zu mäßi- 
gen Preisen zu setzen-, ebenfalls Tants 
und Neparaturftücke aller Art. 

SmithckKaspari. 
—- Ein Herr Arbogaft, während der 

vergangenen 5 Jahre Spezialpolist der 
U. P· in North Platte und vor deren 
alle reisenden Vagabunden und sonstige 
Brüder Straubinger einen heillosen Re- 
spekt haben sollen, ift nach Grand Jot- 
and versetzt worden und wird demnächst 
hier sein Amt antreten. 

—- Eine große Hochzeit gob’s am 

Mittwoch voriger oche auf der Farm 
von August Hoffmann auf der Südseite, 
indem Fri. Sophia, eine Tochter des 
Hauses, und He. Williarn Paulsen von 

Trumbull den Bund für’s Leben schlos- 
sen. Dem jungen Paar unseren herz- 
lichsten Glückwunsch. 

—- Kinderwagen und »Go-Carts" in ; 

guter Auswahl bei Sondermann Fr- Co. z 
—- Ein guter Lawnmower für IS .,00 j 

Gartenharken, Hacken, Spaten beiLedet- 
man Bros. 

—- Eö macht ung stets Vergnügen, 
Ihnen unsere Preise zu sagen; Vollmer, 
Grocerist, 305 West Zte Straße. 

— Eine Anzahl Mitglieder der Elks 
waren Samstag nach Allianre, wo eine 
neue Loge des Ordens organisirt wurde. 

—- Frl. Ella, Tochter non Wm. 
Meier und Frau in Gardentown, feierte 
am Sonntag ihren Geburtstag im Kreise 
zahlreicher Freunde- 

— Frau August Baumeifter von 

Merrick County wurde vorgesiern nach 
dem hiesigen Hospital gebracht, wo sie 
schwer krank darniederliegt. 

—- Daö vorzügliche Storz 
Bier, heim Faß oder Kiste, 
für Familiengebrnuch, bei 
Sieverö Bros. im Opernhaus. 

——- Haus-Einrichtungen für den Ar- 

men, den mittelmäßig Vegüterten oder 
den Reichen, jedem Geldbeutel angemes- 
sen, kauft Jhr zu richtigen Preisen bei 
Sondermann ö- Co. 

— Or. und Frau Henry Jöhnck sen. 
traten am Mittwoch eine dreimonatliche 
Befuchgreise nach Ornard, Cal» an, 
um ihrem dort wohnenden Sohn Fred 
einen längeren Besuch abzustattem 

—- Am Dienstag Nachmittag setzte es 

in hiesiger Gegend einen tüchtigen Regen 
sowie auch einen ganz ansehnlichen Ha- 
gelschlag, der aber glücklicherweise wenig 
oder gar keinen Schaden anrichtete. 

—- Whisky bei der Gallone, vom bil- 
ligsten bis zun. allerbesten, findet Ihr 
im Saloon von Chor-les Nielfen. Eben- 
so alle Sorten Weine, Liquöre, Bitters 
u. s. w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie aufmerksame Bedienung. 

s —- Wir wünschen die Aufmerksamkeit 
ides Publikums von« Hall County auf 
» unsere neue Marke in Kafsee »Post Bay« 
zu lenken. Dies ist eine sorgfältig aus- 

gefuchte Sorte feinen Kasseeg, aufgethan 
in ein- und zweipsündigen Packeten, ver- 

kauft zu 20c resp. Säc, Zum Verkauf 
in allen Colonialwaarenhandlungen. 
Qualität garantirt. 
Its-M DonaldörParterCm 

—- Grand Island hat im letzten Jahr 
fast soviel für Kohlen bezahlt für das 

Pumpen von Wasser, als lHastingsz be- 

zahlt hat für Wasserpumpen und Erzeu- 
gung von elektrischem Licht. Hastings 
hat eine Anlage für elektrisches Licht in 

Verbindung mit den Wasserwerken und 
die Stadt hat etwa 75 elektrische Bogen- 
lampen für Straße-ideleuchtung in Ge- 
brauch, deren Kosten durch den Verkauf 
von Licht an Konsumenten gedeckt wird- 
Mit unseren Wasserwerken hier sollten 
wir eine Lichtanlage in Verbindung ha- 
ben und sind wir sicher, daß nicht nur 

die Stadt gute Straßenbeleuchtung frei 
haben würde, sondern die Bürger wür- 
den ihr Licht um ein Bedeutendeg billiger 
erhalten als durch die Privatgefellschaf- 
ten. Fremont hat auch fein eigenes elek- 

trisches Licht und der Preis für 16 Ker- 

zenstärke Glühlampen ist dort 25 Cis 
per Monat. Sollten wir das hier nicht 
auch haben? 

Bedenkeu 
Wir machen es nicht nur angenehm und bequem für Diejenigen welche einen 

Theil ihre-J Verdienstes zu sparen wünschen, sondern auch profrtabei. 
Zur Zeit der Gründung unserer Bank in dieser Stadt war der herr- 

schende Zinsfuß auf Zeitdepositem wenn ungestört für ein volle-J Jahr de- 

ponirt, Z Prozent, und wurde das Deposit vor Ablauf des Jahre-Z heraus- 
gezogen, dann gab es überhaupt keine Zinsen. Wir hingegen, in lieber- 

einstimsnung mit unserem Prinzip für Recht nnd Billigkeit, gewährten 
sofort Prozent Zinsen auf jährliche Zeitdep.s«iteir, xt Prozent auf sechs- 
monatliche und 2 Prozent auf solche fiir drei Monate. 

Dieser Unterfchied in der Bezahlung der Zins-rate refultirte zu einem 
Gewinn site untere De ouenten über das amä sie sonstwo erhalten 
haben wulrden von Jlo aus sehe siir die einjährige Periode deponirten 
01000, clo für den Zeitraum von it Monaten und so für 3 Monate; 
bei anderen Beträgen demselben Verhältniß entsprechend. Noch eins, sin- 
tenialen Andere es zu ihrem Vortheile fanden, ihre Bankgeschäfte bei uns 

zu besorgen, dürfte es da nicht auch für Sie vortheilhaft sein, die Jhrigen 
hier zu besorgen? Sie würden sich keinen Augenblick besinnen, Jhre Gro- 
eeries, Schnittwaaren oder Eisenwaaren (Qualität und Bedienung sind die 

gleichen) in einem anderen Laden als Jhrern gewöhnlichen Handelgplah zu 
kaufen, wenn ähnliche Vergünsiigungen geboten würden. 

Kommt und besucht uns. Absolute Sicherheit, sowie reelle und zu- 
oorkoininende Bedienung garantirt. 

Commercial ® <§)tate ® tBanl\ 
GRAND ISLAND, NEBRASKA. 

B. F. CLAYTON, E. D. HAMILTON, ftaffirer. 
C. H. MENCK, *pilf«^Slojfirer. 

, —Großer— 

Stiftungsball 
—tn der-— 

Harmonik Halle 
! 

Sonntag, den litten Mai. 

i 

RIE- Pilikfkrf M s 

Alle sind sreundlichst eingeladen 
PHIL. SÄNDERS. 

—- Abonnirt aus den Staats- -Anzei 
ger und Herold- 

-- Solide, dauerhafte Möbel ist was ’ 

Jeder haben will. Kauft sie beim Son- 
dermann. 

— Frau Albert Heyde beging am 

Mittwoch im Kreise einer Anzahl Freund- 
innen die Feier ihres Geburtstags. 

—- Am Dienstag oerheiratheten sich 
Vernon E· Blank von Fullerton und 
Ethel M. Straubaugh von Wood Nimr- 

—-— Am Montag reiste Fri. Edith 
Kramer nach längerem Besuch bei der 
Familie von S· N. Wolbach hier wieder 
zurück nach Chicago. 

— Joneg Bros. haben soeben eine 
Carladung Buggies erhalten und ver- 

kaufen dieselben, uin Platz zu machen, 
siir kurze Zeit zu Spezialpreisen. 

—- Ttets ein vorzügliches Glas Vier, 
ausgezeichneten Whisleh, die besten Li- 
quöre, Weine usw., sowie feinduftende 
Cigarren findet man jederzeit bei Christ 
Nonnfeldt. 

Lasset die stiiider nicht leiden. Wenn sie 
verdrießlich, übelgelaiiiit oder verkehrt sind, 

ebt ihnen Hollistess North Moiiiitain Ther- 
as eiie vetaiiiite Tonic iiir Säiigtiiige. 

Kraft und Gesundheit folgen feinem We- 
braiich. 35 Keins-. W. V. Tingman. 

—- Ob Jhr ein großes oder ein klei- 
nes Haus habt, Jhr werdet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel von Sondermann habt, da 
Jhr hier die größte Auswahl sindet, so 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 
schmack augsuchen kann. 

Unser Nachbar, Klempnermeifter 
Louis Detlefsen wurde gestern von seiner 
Gattin mit einem aller-liebsten Töchter- 
chen beschenkt. Mutter und Tochter be- 
finden sich wohlan und Louis ist heute 
der glücklichste Mensch in Grand Island- 
Unseren herzlichsten Glückwunschl 

—- Ziemlich Aufregung gab’S am 

Dienstag in Sie KremenchuPs Trödlm 
laden. Ein Jtaliener, ein Fremder, 
kam nämlich herein, gab dem Trödler 
ein Pistol und wollte wissen, wieviel er 

dafür kriegen könne« Kremenchuck frug, 
ob das Ding geladen sei und als er eine 
verneinende Antwort erhielt, zog er am 

Drücker. Wer aber beschreibt K’s. Er- 
staunen als mit einmal ein donnernder 
Knall erfolgte und der Fremde ein heu- 
lendes Geschrei ausstieß. K. ließ vor 

Schrecken die Waffe fallen, so daß sie 
»auf die andere Seite des Ladentischeg 
fiel; der Fremde bückte sich, hob dieselbe 
auf, riß dte Thür aus und war im Nu 
verschwunden. Die Kugel ging durch 
beide Seiten des Schaukasteng hindurch 
und da der Fremde gerade dort gestanden 
und man sonst keine Spur oon dein Ge- 
schoß sinden konnte, glaubt man, daß eg 
den Kerl in’s Bein getroffen habe und 
dort sitzen geblieben ist. Da auch noch 

andere Leute im Laden anwesend waren 

verursachte die Affäre begreiflicherweise 
»ziemlich Aufregung und He. Kremenchuk 
;erwartete, daß der Mann wiederkommen 
iwerde, was auch andern Tages geschah. 
TDie Kugel hatte eine leichte Wunde im 
sBein verursacht. Kremenchuk kaufte 
ihm den Revolvei ab. 

—- Von besonderem Unglück wird, 
wie es scheint, die Familie von John 
Kröger, im südöstlichen Theil dcr Stadt 
seßhaft, verfolgt. Erst kürzlich verlor 
sie einen Sohn welcher von einem Zug 
der B. ör- M. Bahn überfahren nnd 

augenblicklich getödtet wurde, und nun 

am Dienstag Morgen verunglückte auch 
das andere Kind der Familie und das 
tnin so: Dr. Flüster, von der Fleisches-- 
sirma Küster ell- sSchwieger, war hinaus- 
gefahren nach dein am Wood Ritter-, süd- 

»önlich von der Stadt gelegenen Schlacht- 
.hans.«i. Während er nun drinnen be- 
schäftigt war, brannte das draußen ste- 
hende Gespann durch und rannte in rn- 

sender Eile der Stadt zu. He. Küster 
telephonirte den Sachverhalt sofort an 

seinen Sozius Hrn. Schwieger und die- 
ser feste sich aus ein Zweirad und fuhr 

den Ausreißern entgegen, um diese, wenn 

imöglich, noch einzusangeiy ehe sie Scha- 
den angerichtet. Leider aber kam er zu 
spät; als er in der Gegend an Ost Divi- 
sion Straße angelangt war, wo die Krö- 

.ger-Familie wohnt, erfuhr er, daß das 
ltyespann schon vorbeigerast fei und das 

Hint- überfahren habe. Er stellte sofort 
Nachforschungen an und that Alles in 
seinen Kräften, unt in der Sache zu hel- 
fen. Dr. Weeter wurde gerufen, wel- 
cher das Kleine untersuchte und fand, 
daß dasselbe zwar ziemliche Quetichum 
gen und Schrammen, aber keine Knochen- 
brüche und augenscheinlich auch keine in- 
neren Verletzungen davongetragen habe 
und so hofft man denn, daß es bald wie- 
derhergesiellt sein wirb. Das Gespann 
wurde später eingefangen, ohne weiteren 
Schaden angerichtet zu haben. 

Unsere 
810«00 
ARIEL-IF 
sind gute 
AuziigeL 
Sie fragen, wie gut? 

Nun, es find dies 
die besten 81 two Anzüge 
welche wir jemals verkauften und das will sagen: es sind die( 

besten Unziige für dac- Geld in der Stadt. Sie wurden zus: 
geschnitren von artistischen Zuschneidern, verfertigt von ge-( 

schickten Schneidern und sie werden Euli angepaßt von ersah-« 
renen Verkijufern Das bloße Unsmerksammachen auf die: 
Thatsache daß wir faniose Anzüge haben giebt nicht die rich-· 
tige Jdee von dem Werth dieser Gewandungen. Man mule 
sehen, wie sie am Leibe sitzen, dann erst ist die Preis-würdig-: 
keit derselben ersichtlich. Wenn ein Anzug sich nicht zu Ihrer· 
Zufriedenheit trägt, dann könnt Ihr Euch einen anderen An-· 

zng aussnchen oder das Geld zurückerftattet erhalten. KauftJ 
Euch Euren nächsten Unzug nicht eher als bis Ihr uns gese-· 
hen habt. : 

want-nennen e senkte 
Die Kleiderbändler. · 

Grand 181and, Nebraska-. 

—- Kaust Bauholz von der 
Ehieago Lumber Eo. 

—- Butter und Eier verlangt, höchste 
Preise, Vollmer, Grocerisi, 305 West sie 

Straße; deutsch gesprochen· 
— Dies war A. O. U. W. Woche 

in Süd-Omaha und Grand Jsland ent- 

sandte sehr viele Delegaten dahin. 
— Um einen gemüthlichen Stat, 

Schafston oder Pinocle zu machen, 
kommt nach Theodor Schaumann. Da 
giebt’s auch guten Lunch. 

— Die Gattin unseres Kollegen R. 
Q. Adams vom ,,Democrat« befindet sich 
aus einer mehrwöchentlichen Besuchsreise 
in Hitchcock County, ihrer früheren Hei- 
math. 

— Um einen guten Trunkin gemüth- 
licher Gesellschaft zu genießen, geht man 

nach Christ Ronnfeld’ts Wirthschast an 

Ost Bier Straße· Auch giebt’s da jeder- 
zeit guten Lunch. 

—- Seit Beginn des heißen Wetters, 
nimmt anch das Ungezieser überhand, 
namentlich in den Hühnerställen, dafür 
nun giebt es ein ausgezeichnetes Mittel; 
nähmlich ein Anstrich von Carbolmeum 
ist hinreichend dieses Viehzeug unschädlich 
zu machen. Zu haben in Hoagland’s 
Lumber Yard. 536 »So 

R. G ö h r i n g, Geschäftsführer. 
— Viele unserer hiesigen Leser wer- 

den sich noch der Familie des Hin. Par- 
donner erinnern, die früher eine Zeitlang 
hier wohnte, indem Or. Pardonner für 
die Zuckersabrik thätig war-. Die »Fa- 
milie wohnt seht in New York nnd hatte 
letzten Samstag das Unglück, daß der 
U Jahre alte Sohn, Wilson, non einem 
Automobil überfahren und getödtet wur- 

de. i 

— Als Winn Ronsh am Samstagl 
Abend mit Frau und Feind nach Hause 
fuhr, hatte er an Ost Lter Straße in der 

Dunkelheit eine Kollision mit einems 
anderen Fuhrwerk und wurden sämmtli-; 
che Jnsasfen aus dem Wagen geworfen, ; 
doch glücklicherweise nicht besonders ver-; 
letzt. Das Geschirr war ziemlich kaput, ; 

wurde aber zusammengeflickt und die Fa- 
milie konnte nach Hause fahren. 

Jvnglrutfpiele mit Dynamtt 

find nicht efährltcher als das Vernachlässi- 
gen von tcterenbejchwerdeth Fotey’s Nie 

renheiltnittet korrigitt Unregelmäßigkeiten 
und hat viele schwere Fälle knrirt, nachdem 
andere Mittel tehlichlngcn. W stärkt die 

abgenützten Gewebe und stellt Kraft nnd me 
snndheit wieder her. »Ich war für ungefähr 
.wei oFahre lan mit Nierenleiden behaftet,« schtei t A. H. sovis von Mk. Sterling, Jo- 
wa, ,,aber zwei Flaschen von Fole1)’s Nieren- 

keiltnittel bewirkten eine permanente Hei- 
nng. Verkauft in der Stadtgpotheke von 

W. B. Dtngtnamszasjs I- 

—- Dr. J. Lue Sutherland, Augen, 
Ohren, Nase und Hals eine Spezialität. 
Brillen angepaßt. 

—- Unser 171kc Koffee gefällt Anderen, 
Jhnen wird er’s auch; verlangt Probe. 
Vollmer, Grocerist, 305 W. B. Straße. 
Deutsch gesprochen. 

— Dr. Boyden erhielt am Sonntag 
von Chicago die Nachricht vorn Tode fei- 
ner Mutter und reiste er mit seiner Fa- 
milie am selben Tage dahin ab, um dem 
Begräbniß beizuwohnen. 

— Wollt Jhr guten Lesestoss billig? 
Wir haben eine Anzahl Jahrgänge »No- 
oellenfchah,« Familienbliitter« und »No- 
vellenbibiiothek, « die ausgezeichnet gu- 
ten, interessanten Lesestofs enthalten und 
verkaufen wir dieselben zu ALLE-Z regu- 
lärer Preis 83.00. 

— Der Preis von Leder ist wiederum 
ein Stück in die Höhe gemischt-wir 
müssen mehr für die Pflugschuhe bezah- 
len welche wir stets zu tist 50 verkausien, 
aber wir tragen den Verlust und werden 
fortfahren den besten Pflugschuh der je 
aus den Markt gebracht wurde, zu eins- 
siinfzig zu verkaufen. Guinmizüge oder 
Schnallen. Vetter, der Ein-Preis:slles- 
derhändler. 

—- Jn der Versammlung der Schul- 
behörde letzten Freitag Abend ernannte 

Präsident Veit folgende Ausschlisse für 
dieses Jahr: Finanzen und Forderun- 
gen, Cosh, Ferrar und Beit; Lehrer- 
Erntninationen nnd Saliire, Mct)lllister,1 
Paine nnd Moore; Gebäude und Plätze, 
Dol)rn, Edwardet nnd Rosiivickz Terr- 
bücher und Studiengang, Baine, Ferrar 
und McxtlllisteU Möbel nnd Gewiss-ar- 
titel, Edivai«ds3, Cosh und Brit; Gesund- 
heitgangelegenheiten nnd Jmntms Vett, 
Roßwick unt Mann-; Hochschule, Bi«.-ore, 
Paine und Cosh; Riparatureih Ferrar, 
Dohrn nnd Edm.ii"dg; Regeln, Regula- 
tionen und Publikntionen, ticoßmick Mc- 
Allister nnd Dohrn· Nächsten Montag 
wird wieder eine Vetsannnlung stattfin- 
den und sollen dann die Lehrer, Juni- 
tors und Censnåausnehmer erwählt wer- 

den. 

Mittels Dynamlt gerettet. 
Manchmal wird eini- brennende Stadl da- 

durch gerettet ban enn- seliichty welche das 
Feuer nicht iiberipringcn kann, mittels Dy- 
namit geräumt nntd. :Ucacicl)1nal hattet ein 

Hinten eint-In so langtl an, daß man das Gi- 
tühl bekommt, nur Lynannt könne davon 
befreien. 

» 

T. Gran von tsaldonm Na» 
lchreibtt ,, eine Frau hatte einen lehr bös- 
artiqen nsten, welcher sie des Nachts ilber 
wach hie t. ZweiAekzte konnten ile nicht 

gelfenz deshalb nahm sie Dr. Kluge New 
iiseovery für Schwsndincht, Dusten und Er- 

kältnngen, welches ihren Huften linbektc, ihr 
Schlaf verlchafite und sie zuletzt auch heilte.« 
Strilt wissenschaftliches Heilmittel filr Bron- 

schitiö nnd die Gripyr. Jn Bttchheit’s Apo- 
theke, Preis 50cund 81.00;gatanttrt. Pto- 
beflaschen frei·: 


